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„Jetzt gibt es uns wirklich“

Bei der Namenssuche für ein Leader+ Projekt vor 7 Jahren kamen Frau Dr. Halama, über ihre Dr.-Arbeit zum 

Thema Gutshöfe in Mecklenburg, auf die Idee „ParkLand“ und Maibritt Olsen ergänzte das ParkLand zum 

„Mecklenburger ParkLand.  Wir waren uns alle einig, dass die Bezeichnung „Mecklenburger ParkLand“ un-

sere Region treffend beschreibt. 

Die Idee der Landschaftsparks in unserer Region kam im 19. Jahrhundert aus England, dem Land der Parks . 

Wer ein geschultes Auge hat, kann das heute noch sehen. Seien es einzelne Eichen oder Rotbuchen in den 

Sichtachsen der Gutshäuser oder Baumgruppen, Alleen oder selbst die Zwillingsmühlen in Vorwerk die 

Standorte wurden unter landschaftsplanerischen Gesichtspunkten gewählt.  Diesen Gedanken nehmen wir 

mit dem „Mecklenburger ParkLand“ wieder auf. 

Ziel unseres Landschaftspflegeverbandes ist es, diese alte Kulturlandschaft zu pflegen aber auch weiter zu 

entwickeln. Ein Konzept hierzu haben wir ja bereits 2008 für Dörfer, Parks und Landschaft erstellt. Mit jeder 

Sollrenaturierung, Hecken- oder Alleenpflanzung tragen wir zur Entwicklung der Agrarkulturlandschaft 

bei. Unsere Landschaft, die Natur mit ihrer nach wie vor großen Biodiversität in einer lebendigen und be-

wirtschafteten Agrarlandschaft   ist   die Attraktion für unsere Gäste. 

Durch das LandArt-Projekt über das wir in zwei Jahren mit über 60.000,- € gefördert wurden machte es uns 

möglich zahlreiche Marketingmaßnahmen umzusetzen, wie z.B. „Zu Tisch bei Freunden“, Hochzeitsbro-

schüre, englische Internetseite und Imagebroschüre, Imagefilm.

Durch zunächst ein, demnächst 2 Autobahnschilder (A19 und A20), die auf das Mecklenburger ParkLand 

hinweisen wurde unsere Region nun in Eisen gegossen und einbetoniert. Darauf sind wir stolz!
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Arbeitsschwerpunkte

• Umsetzung von bewilligten Projekten in der Landschaftspflege (Richtlinie zur Förde-

rung von Projekten der Landschaftspflege PdLRL MV)

• Einwerbung von Fördermitteln für Landschaftspflegemaßnahmen mit dem Schwer-

punkt der Wiederherstellung von denkmalgeschützten Gutsparks 

• Erarbeitung des Projekt- und Managementplanes für das LandArt-Projekt ParkLand

• Organisation und Umsetzung des 3. Symposiums „Landschaften stiften!“

• Organisation / Präsentation PLMV zur Mittsommer-Remise im Schloss Schwiessel

• Organisation des 4.“ParkLand-Jazz“

• Entwicklung, Zusammenstellung der Broschüren „Zu Tisch bei Freunden“

• Unterstützung, Vermittlung und Umsetzung von Veranstaltungen in den Guts- und Her-

renhäusern

• Umsetzung von Kompensationsmaßnahmen 

• Teilnahme an Tagungen im Bereich Tourismus und Landschaftspflege

• Entwicklung und Druck einer Rad-, Reit- und Wanderkarte „Mecklenburger ParkLand“

• Entwicklung und Druck des Naturführers „Auf alten Wegen durch das Mecklenburger 

ParkLand“

• Öffentlichkeitsarbeit
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1. Maßnahmen in der Landschaftspflege

1.1 Gestaltung und Wegebau im Park der Kunstmühle Schwaan

Im Park der Kunstmühle Schwaan wurden die Arbeiten abgeschlossen. Eine Abnahme er-

folgte am 19.03. mit Frau Olsen, Herrn Brunner und Frau Hedemann von der Landesforst 

Malchin. Es gab keine Beanstandungen.

Park der Kunstmühle Schwaan

1.2 Gestaltung des Gutsparks Dersentin

Die Arbeiten im Gutspark Dersentin sind beendet. Am 03.05. wurden diese Arbeiten durch 

eine Vorortkontrolle der Landesforst ohne Mängel abgenommen.

              

Neupflanzungen im Gutspark Dersentin

1.3 Heckenpflanzung im Gutspark Teschow

Die 260 m lange Heckenpflanzung zwischen Golfplatz und Gutspark ist erfolgt. Am 16.05. 

wurde diese Maßnahme durch einen Prüfer ohne Beanstandungen abgenommen. Ge-

samtkosten der Maßnahme: 8.500,- €.

        

Heckenpflanzung denkmalgeschützter Park Teschow
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1.4 Sanierung des Gutsparks Vogelsang

Vorort-Besichtigung mit der Landesforst zur Umsetzung des Projektes „Denkmalpflegeri-

sche Inwertsetzung des Gutsparks Vogelsang. Die Maßnahme kostet 40.000,- € und wird 

durch die Landesforst mit 26.000,-€ gefördert. 

       

Gutshaus und Blick in den denkmalgeschützten Gutspark Vogelsang

1.5 Sollrenaturierung Wozeten

Am 10.06. wurde die Maßnahme „Sollrenaturierung Wozeten“ durch Mitarbeiter des StALU MM 

kontrolliert und ohne Beanstandungen abgenommen. Gesamtkosten: 20.000,- €

        

Das Soll nach der Fertigstellung

1.5 Heckenpflanzung in Reimershagen

Für eine 450m lange, dreireihige Heckenpflanzung in Reimershagen, konnten wir über die Landes-

forst MV Fördermittel i.H.v. 10.000,- einwerben. Die Gesamtkosten betrugen 15.000,-.  Die Maß-

nahme wurde durch die Landesforst MV kontrolliert und ohne Beanstandungen abgenommen.

1.6 Kompensationsmaßnahme Schweizer Berge

Umsetzung der Maßnahmen „Bau von Sohlschwellen und Anlegen von Feuchtmulden“
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2. Konzepte / Planungen / Veranstaltungen für die Landschaftspflege

2.1 Einwerbung von Fördermitteln für den Gutspark Weitendorf

Im Gutspark Weitendorf trafen wir uns mit Vertretern der Unteren Naturschutzbehörde, 

der Landesforst MV und Gutachtern, um die Vorgehensweise zur Konzepterstellung der 

denkmalpflegerischen Zielsetzung und die Antragstellung auf Fördermittel zur Sanierung 

des Gutsparkes Weitendorfdorf zu besprechen. Die Antragstellung ist erfolgt, wir rechnen 

2014 mit einem Bewilligungsbescheid. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 11.000,- €.

        

Denkmalgeschützter Gutspark Weitendorf

2.2 Gutspark Burg Schlitz

Arbeitstreffen am 27.06. mit Marie Hedemann, Landesforst M-V, Achim Hoeck Geschäftsführer 

Burg Schlitz und Maibritt Olsen. Es soll ein Fördermittelantrag zur Sanierung des Gutsparks Burg 

Schlitz durch den LPV Mecklenburger Agrarkultur gestellt werden. Voraussichtlich stehen in der 

neuen Förderperiode Mittel dafür zur Verfügung.

2.3  3. Symposium „Landschaften stiften!“ in Dalwitz

Zu unserem 3.Symposium am 24.05. kamen 80 Gäste aus Politik und Wirtschaft. Das The-

ma hieß „Landschaftsbilder“. Die Referenten kamen mit interessanten Vorträgen. Prof. Dr. 

Holger Behm, „Landschaftsbilder zwischen Romantisierung und Disneyfication“

Prof. Dr. Sabine Bock, „Der Einfluss der Güter auf die Gestaltung und Entwicklung unse-

rer Kulturlandschaft“

Heiko Brunner, Museumsleiter der Kunstmühle Schwaan, „Landschaft in der Malerei“

        

Gut Dalwitz 3. Symposium „Landschaften stiften!“
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2.4. Arbeitstreffen der Landesforst und Landschaftspflegeverbände in Malchin und 

Starkow

Am 04.03 und am 30.09. fanden Arbeitstreffen der Landschaftspflegeverbände in Malchin 

und im Alten Pfarrhof in Starkow statt. Es wurde ein Sprecherrat der LPV´s gewählt um 

die Interessen unserer Verbände in der Politik zu vertreten und durchzusetzen. Frau Olsen 

ist Mitglied der Sprecherrates. Es wurde weiterhin über die Möglichkeiten der Förderung 

zum Ende der aktuellen Förderperiode informiert.

        

Pfarrgarten Starkow 

2.5 Tellow, Treffen mit Frau Dr. Monegel

Der LPV Krakow erwägt ab 2016 die Geschäfte an den LPV „Mecklenburger Agrarkultur“ 

zu übergeben. Zu diesem Thema trafen sich Frau Dr. Monegel, Geschäftsführerin des 

LPV´s Krakow am See und Frau Olsen am 08.05. in Tellow. Die Übernahme des Land-

schaftspflegeverbandes würde das Tätigkeitsgebiet unseres Vereines bis in die Seenplatte 

erweitern. Es wurden bereits Projekte in dieser Region, wie z.B. die Heckenpflanzungen in 

Reimershagen, durch unseren Verein umgesetzt.

2.6 Zippendorf, Treffen des Landesnetzwerkes NNE-Nationales Naturerbe

Das Landesnetzwerk Nationales Naturerbe lud am 06.03. nah Zippendorf.

3. Öffentlichkeitsarbeit Naturschutz und Landschaftspflege

Erarbeitung und Herstellung des Naturführers „Auf alten Wegen durch Park und Land“

Diese 90-seitige Broschüre wurde durch die Landesforst M-V gefördert. Sie ist ein Natur-

führer durch die Landschaft des Mecklenburger ParkLandes, mit seinen Naturschutzge-

bieten, Gärten und Parks, Alleen und Landschaften. Frau Olsen steht für die gesamte Re-

daktion, inclusive der Fotos. Diese Broschüre ist die logische Ergänzung zu den bereits 

vorhandenen Publikationen wie z.B. Imagebroschüre und Kartenmaterial.
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Auf alten Wegen
durch Park und Land . . .

Mecklenburger ParkLandMecklenburger ParkLand Mecklenburger ParkLandMecklenburger ParkLand

Mit einer Spende helfen Sie unserer wunderschönen ParkLandschaft

zu erhalten und zu schützen!  Danke!

Spendenkonto · Mecklenburger Agrarkultur e. V.

OSPA Rostock  ·  BLZ 130 500 00  ·  Konto-Nummer 2 00 04 76 12

IBAN: DE33 1305 0000 02000 0476 12 · SWIFT-BIC: NOLADE21ROS

ParkLand Management · Maibritt Olsen  ·  Fon ++49(0)38459 - 66 98 33  ·  info@plmv.de  ·  www.plmv.de

Europäische Union

Europäischer Landwirtschafts-

fond für die Entwicklung des

ländlichen Raumes. Hier investiert

Europa in die ländlichen Gebiete.

www.europa-mv.de

Auf alten Wegen
durch Park und Land . . .
Urige Natur und bodenständige Kultur im Mecklenburger ParkLandA
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Umschlag Naturführer  07.12.2013  9:56 Uhr  Seite 1

90-seitiger Naturführer „Auf alten Wegen durch Park und Land“

ZDF in Dalwitz

Am 18.06. wurde ein kleiner Beitrag zum Thema Heckenpflanzungen gedreht und über die Arbeit 

des Vereins Mecklenburger Agrarkultur berichtet.

4. LandArt-Projekt

09.01.2013 Netzwerktreffen „Mecklenburger ParkLand“ im Wildkräuterhotel Ehmkendorf

• Erarbeitung des Projekt- und Marketingplanes für die Jahre 2013/14

• Aufnahme von Ideen und Wünschen der Netzwerkpartner

• Gründung von verschiedenen Arbeitsgruppen: AG Gastronomie, AG Rad-, Reit- und 

Wanderwege, AG Veranstaltungen

11.01.2013 Schloss Lühburg

• Vorbereitungsgespräch zum Marketing-Workshop im Zuge des LandArt-Projektes mit 

Herrn Deckert von der dwif-Consulting GmbH und Doreen Mlodzik vom Landurlaub.

14.01.2013 Stralsund

• Teilnahme am Workshop „Produkt- und Angebotsentwicklung“, welches vom Deut-

schen Seminar für Tourismus (DSFT) durchgeführt wurde.

16.01. 2013  15:00 Uhr Gutshaus Rensow - Arbeitstreffen der AG Gastronomie
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• Es wurde vereinbart die Idee eines kulinarischen Kalenders „Zu Tisch bei Freunden“ 

durch das Regionalmanagement umzusetzen. Finanzielle Unterstützung bekamen wir 

durch das LandArt-Projekt.

24.01.2013 Schloss Lühburg - Workshop Produktentwicklung, LandArt-Projekt

Thema: „Welche Chancen bietet der MICE-Markt für das Mecklenburger ParkLand“

25.01.2013 Schloss Duckwitz - Arbeitstreffen der AG Veranstaltungen

Gemeinsame Entwicklung von Veranstaltungen und Events im Mecklenburger ParkLand 

mit dem Regionalmanagement.

28.01. 2013 TGZ Schwerin - Teilnahme am Workshop „Marketingplanung“

eine Veranstaltung des Landurlaubs im Rahmen des LandArt-Wettbewerbes

15.02. Hof Thomsen Netzwerk „Reiten und Meer“ (LandArt-Projekt)

Frau Olsen besucht das Netzwerktreffen zum Erfahrungsaustausch der Netzwerke.

19.02. Stralsund, Onlinemarketing - Workshop des LandArt-Projektes

27.02. Gutshaus Rensow, Tagung der AG Genuss

01.03. Straussenhof Neu Heinde AG Veranstaltungen

08.03. Arbeitsreffen in Lühburg

Erarbeitung einer geführten Tour für amerikanische Kreuzfahrgäste durch Frau Olsen. Die 

Umsetzung erfolgt 2014.

12.03. LandArt, Website-Check

Durch das LandArt-Projekt wird die Neugestaltung und Strukturierung der Internetseite 

plmv.de gefördert. Die Seite wird auch in englisch erstellt.

22.04. Bereisung Mecklenburger ParkLand

Gemeinsam mit der zuständigen Netzwerkmanagerin des Landurlaubs, Doreen Mlodzick, 

besuchte Frau Olsen mit ihr die verschiedenen Akteure im Mecklenburger ParkLand. Dies 

schaffte ein besseres Verständnis für die Struktur und Arbeitsweise in unserem Netzwerk. 

Der persönliche Kontakt zu den Netzwerkpartnern schaffte Vertrauen und war förderlich 

für die weitere Zusammenarbeit
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03.06. Profi-Fotoshooting in Wesselstorf, Schloss Lühburg und im Wildkräuterhotel 

Ehmkendorf

Gefördert durch das LandArt-Projekt wurde in o.g. Gutshäusern ein professionelles Foto-

shooting durchgeführt. Die Fotos stehen dem Netzwerk zur freien Verfügung für Werbe-

maßnahmen im Web- und Printbereich. Die Themen waren „Meetings und Incentives“, 

„Zu Tisch bei Freunden“ und Reiten im ParkLand.

        

Gutshaus Wesselstorf" "            Schloss Lühburg" " "       Reiten im ParkLand

26.06. LandArt-Projekt

Arbeitstreffen mit der Netzwerkmanagerin Doreen Mlodzick und Maibritt Olsen.

05.09. Netzwerktreffen mit Vertretern des TMV M-V und des Wirtschaftsministeriums 

in Wesselstorf

2. Auflage des kulinarischen Kalenders „Zu Tisch bei Freun-

den“

2013 konnten wir zwei Auflagen der Broschüre „Zu Tisch bei 

Freunden“ herausgeben. Die Finanzierung der Broschüre 

wurde durch den Landurlaub (Projekt LandArt) übernommen. 

Die ersten Veranstaltungen wurden sehr gut von den Gästen 

angenommen, darum haben wir uns entschieden dieses Pro-

jekt fortzusetzen. 
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09.-11.10 Drehen eines Imagefilms für das Mecklenburger ParkLand, 1. Teil / Herbst

Im Rahmen unseres LandArt-Projektplanes konnte Frau Olsen gemeinsam mit einem Ka-

meramann mit dem Drehen unseres Imagefilmes beginnen. Die Idee ist es in diesem Film 

alle vier Jahreszeiten in unserer Region zu zeigen um interessierte Gäste zu animieren, 

ganzjährig die Angebote in der Region wahrzunehmen. Den Dreharbeiten ging ein von 

Frau Olsen durchgeführtes Locationscouting in der Region voraus. Der Film wird auf der 

Internetseite, Messen und verschiedenen Veranstaltung zu sehen sein.

Fertigstellung unserer website plmv.de, Erstellung einer englischen Seite und Überset-

zung und Druck der Imagebroschüre „Traumhaftes Mecklenburger ParkLand“

Über die Förderung des LandArt-Projektes initiierte Frau Olsen die Erstellung unserer In-

ternetseite plmv.de auf englisch und die Übersetzung und den Druck unserer Imagebro-

schüre. 

Website und englischsprachige Ausgabe unserer Imagebroschüre

Weitere Anzeigen, Prospekte, Artikel an denen Frau Olsen im Rahmen des Netzwerkes 

Mecklenburger ParkLand und des LandArt Projektes mitgewirkt hat:
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Europäische Union

European Agricultural Fund

for Agricultural Development.  

Europe is investing here in 

rural areas.

www.europa-mv.de

Mecklenburger ParkLand
Mecklenburger ParkLandMecklenburger ParkLand ecklenburger ParkLand

The Land of Dreams
With a donation you can help to conserve and protect our beautiful  park landscape!  Thank you!

Donation account:

Mecklenburger Agrarkultur e. V. ·  OSPA Rostock  ·  BLZ 130 500 00  ·  Konto-Nummer 2 00 04 76 12

ParkLand Management · Maibritt Olsen · Fon ++49(0)38459 - 66 98 33 · info@plmv.de · www.plmv.de



5. Öffentlichkeitsarbeit / Messen / Veranstaltungen 

30.05. - 02.06. LebensArt-Messe in Redefin

Frau Olsen präsentiert das ParkLand auf der LenbensArt-Messe in Redefin.

Es kamen ca. 10.000 Besucher. Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgte in Kooperation 

mit der Gartenroute M-V. Die Standgebühr übernahm der Landurlaub.

            

Unser gemeinsamer Stand mit der Gartenroute

15.06. Mittsommer-Remise, Stand Schloss Schwiessel

          

Innen- und Aussenansichten Schloss Schwiessel

Frau Olsen organisierte eine Informationsveranstaltung zum Fortgang des Bauprojektes „Fest-

spielhaus Schwiessel. 400 Besucher bekamen von Frau Olsen eine Führung durch das Schloss und 

Informationen über die Arbeit des Vereins Mecklenburger Agrarkultur / Mecklenburger Park-

Land. 

22.06. „Offene Gärten“

Am 22.06. konnten wir das Mecklenburger ParkLand auf einem eigenen Stand im Garten von Ma-

rihn präsentieren. Die Veranstaltung war gut besucht und es gab viele interessante Gespräche.
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Messestand Mecklenburger ParkLand, organisiert und betreut von Maibritt Olsen

09.07. Pressereise Dalwitz, Teschow

Frau Olsen begleitet einen schwedischen Journalisten auf Gut Dalwitz und zum Landhotel 

Teschow. Die Pressereise konnte in Zusammenarbeit mit dem TMV Mecklenburgische 

Schweiz durchgeführt werden.

      

Pressereise auf Gut Dalwitz

12.-14.07. LebensArt-Messe in Putbus

        

Ein Blick aus und in unseren Stand in Putbus

Gemeinsam mit Frau Heymann von der Gartenroute bewarben wir unsere Häuser bei 

schönstem Wetter und mit vielen Besuchern.
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09.-11.08. LebensArt-Messe in Glücksburg

Die LebensArt-Messen werden im Rahmen des LandArt-Wettbewerbes durch den Landur-

laub finanziert. Den Messestand teilen wir uns mit der „Gartenroute MV“.

       

Unser gemeinsamer Stand im Schlosspark Glücksburg

25.08. Bio erleben! in Warnemünde

Zum 5. mal vertritt Frau Olsen das „Mecklenburger MarkLand“ auf der „Bio erleben!“. 

Auch dieses Jahr kamen rund 10.000 Gäste auf diese Veranstaltung. Das Publikum ist inte-

ressiert, Einheimische oder Touristen. Diese Veranstaltung ist eine gute Werbeplattform 

für unsere Region.

27.08. Standbetreuung  „Tourismusbarometer“ auf dem Thünen-Gut Tellow

06.-08.09. Standbetreuung auf der LebensArt-Messe auf Burg Stargard

06.-08.09. 4. ParkLand-Jazz

Zum 4. Mal jazzte es durch das Mecklenburger ParkLand. Diese Veranstaltung wurde von 

Frau Olsen ins Leben gerufen und ist mittlerweile fester Bestandteil unser Veranstaltungs-

kalenders. Spielorte waren in diesem Jahr Gut Dalwitz und Schloss Duckwitz. Das Ziel 

dieser Veranstaltung ist die Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Region und eine bessere 

Auslastung der Gutshäuser in der Nachsaison. Das Regionalmanagement übernimmt die 

Planung und Bewerbung der Veranstaltung.

12.-15.09. MeLa Mühlengeez

Frau Olsen vertrat das Mecklenburger ParkLand auf dem Stand des TMV M-V und prä-

sentierte dort die Neuauflage des kulinarischen Kalenders und unsere Imagebroschüre.

06.10. Messestand gemeinsam mit der „Gartenroute“ auf dem Landeserntedankfest in 

Loitz
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6. Rad-, Reit- und Wanderkarte

Herausgabe der Rad-, Reit- und Wanderkarte „Mecklenburger ParkLand“

Dieses Projekt wurde durch das StALU MM auf der Grundlage der Richtlinie für die Förderung 

der integrierten ländlichen Entwicklung (ILERL M-V) gefördert. Die Antragstellung, Projektbeglei-

tung und die Erstellung des Gästeführers auf der Rückseite der Karte, wurde von Frau Olsen aus-

geführt. Zusätzlich zur Karte wurde eine 60-seitige Broschüre mit Rad-, Reit- und Wandertouren 

entwickelt. Diese Touren sind in der Karte eingezeichnet und werden in der Broschüre ausführlich 

beschrieben. Der Gästeführer auf der Rückseite gibt den Gästen zusätzliche Informationen zu     

Übernachtungsmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten, Aktivitäten, Gastronomie und Service in der 

Region.

• 16.01.2013  18:00 Uhr WeiterReiter - Arbeitstreffen der AG Reitwege

• Am 04.04. und 11.06. fanden weitere Arbeitstreffen zur Erstellung der Rad-, Reit-, 

Wanderkarte mit Frau Olsen, Dipl.-Ing. A. Höpfner und Dipl.-Ing. O.Hellweg in deren 

Büro in Rabenhorst statt.

                       

Broschüre mit Tourenempfehlungen und Rad-, Reit- und Wanderkarte
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Wasserwandern

Wasserwander-Rastplatz Tessin
Tessiner Erlebniswelt Kanuverleih
Ausstattungszubehör
Rückholservise
Camping
WC, Dusche
Tel.: 038205-7 90 17 Mobil: 0162-799 58 52

Wasserwanderstation JAM
Recknitzallee 1a
18334 Bad Sülze
Touren auf der Recknitz und der Trebel
Tel.: 038229-70422
wasserwandern@JAMweb.de 
Abenteuer Flusslandschaft
Abtauchen aus dem Alltag. Aufatmen in der Stille eines Flusstales. 
Paddeln aufnahezu unberührten Gewässern. Vier Flüsse im Nord-
osten Deutschlands laden dazu ein: Peene, Tollense, Trebel und 
Oder. Wochenend-Trip, Kurzurlaub oder Wochentour
Buchung und Kontakt
Tel.: 03971-242839
info@abenteuer-flusslandschaft.de
www.abenteuer-flusslandschaft.de

Landschaftspflegeverband Mecklenburger Agrarkultur e.V.

Dalwitz 43, 17179 Dalwitz, 
www.mecklenburger-agrarkultur.de
www.plmv.de

Als wir unsere Arbeit vor sieben Jahren begannen, war unser 
Ziel die Erhaltung und Entwicklung unserer historischen Kul-
turlandschaft. Im Laufe unserer Arbeit konnten wir viele neue 
Kontakte knüpfen, anderen Vereinen und Verbänden bei ih-
rer Arbeit über die Schulter schauen und ein funktionierendes 
Netzwerk von Gemeinden, Ferienanbietern und Landwirten 
aufbauen.

Sehr schnell wurde uns klar, dass es nicht ausreicht Land-
schaft zu gestalten und zu erhalten, sondern dass es wich-
tig ist eine Region in der Gesamtheit zu betrachten um diese 
dann nachhaltig zu entwickeln.

Wir setzen uns dafür ein, den Landtourismus als wichtiges 
Standbein im Mecklenburger ParkLand zu etablieren, gleich-
zeitig jedoch auch das hierfür ausschlaggebende Kapital, 
unsere einzigartige, historische Kulturlandschaft, zu erhalten 
und zu entwickeln.

Wir wünschen Ihnen einen interessanten, angenehmen Auf-
enthalt in unserem „Mecklenburger ParkLand“.

Tierpark / zoo

Vogelpark Marlow
Kölzower Chaussee 1 
18337 Marlow
Tel.: 038221-265
20.03.-31.10. täglich 9.00 - 19.00 Uhr, Kassenschluss 17.00 Uhr
ab 01.11. täglich 10.00 - 15.00 Uhr

Haustierpark Lelkendorf 
Schutzpark für seltene und gefährdete Nutztierrassen
Peeneweg 26
17168 Lelkendorf       
Tel.: 039956-29509, 0172-5118138
ganzjährig täglich 09.00 - 18.00 Uhr
Führungen und pädagogische Angebote auf Anfrage

Baden / Schwimmen        swimming

Freizeit- & Wellnesscenter Tessin
St.-Jürgen-Str. 59
18195 Tessin
Tel.: 038205-66366
Täglich 9.00 - 22.00 Uhr

Führungen durch Schloss Rossewitz

Siegrid Freiheit
18299 Wardow 
Tel.: 038459-30041 
nach tel. Absprache
Sa/So 14:00-16:30 Uhr

Ballonfahren / ballooning

Ballonteam Sanfte Riesen
Andreas Golze 
Dorfstraße 55
18184 Roggentin 
Tel.: 038204-74665
Funk: 0175-8431626
www.SanfteRiesen.de 

HappyAir
Luftfahrt & Marketing GmbH Rostock
Tel.: 038201-202
Mobil: 0172-3806286

Müritz-Ballone
Jan Fencik
Tel.: 039933-70312
Mobil: 0175-1797079
www.faszination-ballon.de

Draisine / hand cart trips

Naturpark-Draisine 
Dargun-Malchin-Lelkendorf
Bahnhof Dargun
Tel.: 039959-27804 
Saison 02.04.-24.10., Ausleihe 9.00 - 11.00 Uhr

Erlebniszentrum „Alte Zuckerfabrik Tessin“ 

18195 Tessin       
Tel.: 038205-79017

Kinder Spielpark
Auf einer Fläche von 500 m² ermöglicht der Kinder-Spiel-Park für 
Kinder aller Altersgruppen das perfekte Spielvergnügen.
In dem gut gepolsterten Kleinkind-Bereich, dem 6er-Trampolin, 
dem Rutschenturm mit 4er Wellenrutsche, der Go-Kart-Bahn so-
wie der Ballschussanlage und weiteren Attraktionen gibt es viele 
Möglichkeiten für die ganze Familie.
Ein besonderes Erlebnis sind die Geburtstagspartys in unserem 
Kinder-Spiel-Park.

Kletterwand
Für den Sportkletterbereich stehen 300 m ² Kletterfläche mit einer 
Höhe von 12 m zur Verfügung. Für den Schulungsbereich ist eine 
Kletterfläche auf der Galerie von 8 m Höhe vorhanden. Außerdem 
ist unter der Galerie ein Boulderbereich mit Weichbodenmatten 
hergestellt.

Öffnungszeiten für Kinder Spielpark und Kletterwand:
Mo Ruhetag, Di bis Fr 14.00 - 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr

Eislaufen / ice skating
Um die Eisbahn (32 x 13 m) neben dem Kinder-Spiel-Park und 
der Kletterwand nutzen zu können, hat die Stadt Tessin eine 
große Halle vor der Erlebniswelt in der „Alten Zuckerfabrik“ aufge-
baut.
Achtung! Die Eislaufhalle ist ab November geöffnet!
Mo-Fr 14.00 - 20.00 Uhr  
Sa, So 10.00 - 20.00 Uhr  
Mo u. Mi 18.00 - 21.00 Uhr Eishockey (mit Voranmeldung)
Di 19.30 - 21.00 Uhr Eisstockschießen (mit Voranmeldung)
 
 

versehenden Westgiebel. Ostgiebel und jetzige Dachform ent-
stammen der Restaurierung von 1773.
Als das zweifellos Interessanteste und Wertvollste an der Walken-
dorfer Kirche gelten die Fresken, die wohl aus der 1.Hälfte des 14. 
Jhd. stammen, übermalt nach der Reformation (gefundene Jahres-
zahl 1686), freigelegt 1962 - 64. 

Kirche in Boddin
Ev.-Luth.Pfarre Boddin  Tel. 039971-12422
Boddins älteste urkundliche Erwähnung stammt aus dem Jah-
re 1288. Von weitem kann man den 34 m hohen Kirchturm des 
Dorfes sehen. Die Kirche ist so alt wie Boddin selbst und wurde 
von den Levitzows auf Lunow erbaut. Als 1987 die Kirche re-
noviert wurde, entdeckte man an der Decke im Altarraum alte 
Malereien aus dem 14. Jahrhundert.

Kirche in Jördenstorf
Ev.- Pfarramt 
Tel.: 039977-30356
Der älteste Teil der Kirche ist der nach Osten ausgerichtete, recht-
eckige Chor, der vermutlich in der Mitte des 13. Jahrhunderts aus 
Feldstein errichtet wurde. Im Westen schließt das wenig später 
errichtete, etwas breitere und höhere rechteckige Langhaus als 
Backsteinbau an. Den westlichen Abschluss der Kirche bildet der 
wohl im 15. Jahrhundert entstandene Backsteinturm mit einem 
zurückgesetzten, jüngeren Fachwerkaufsatz und Zeltdach. Die 
Kirche hat eine reiche Ausstattung überwiegend aus dem 18. 
Jahrhundert. Die Orgel auf der in der ersten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts erbauten Westempore schuf Paul Schmidt aus Rostock 
im Jahr 1777. Die Kanzel mit schmuckvollem Schalldeckel am 

Museen / museums

Thünen Museum Tellow
Tellow Nr. 15 
17168 Tellow
Tel.: 039976-5410
Okt-April täglich 9.00 - 16.00 Uhr
Mai-Sept. täglich 9.00 - 17.00 Uhr
Gruppenführungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

Tellow liegt in einer idyllischen Landschaft am Rande der Me-
cklenburgischen Schweiz. 
Bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts war das Gutsdorf die Wir-
kungsstätte des international anerkannten Wirtschaftswissen-
schaftlers und Musterlandwirtes Johann Heinrich von Thünen 
(1783 - 1850). 
Das Thünen-Museum-Tellow beherbergt die „Nationale Thü-
nengedenkstätte“, eine historische Einrichtung der europä-
ischen Wirtschafts- und Sozialgeschichte. Es zeigt ein histo-
risch gewachsenes mecklenburgisches Gutsensemble und 
dokumentiert die regionale Landwirtschaftsgeschichte. Das 
Thünen-Museum-Tellow ist Sitz der Thünengesellschaft e.V. 
mit internationalen Abteilungen in Europa und Übersee.
Die Thünenkate konnte im Jahre 1992 nach umfangreichen 
Sanierungsarbeiten als Jugendbegegnungsstätte übergeben 
werden. Seitdem locken nicht nur die anheimelnde Umge-
bung, sondern auch tolle Freizeitangebote jährlich tausende 
Kinder und Jugendliche nach Tellow.

Zwillingswindmühlen
Ingo Arlt
17179 Neu Vorwerk
Tel.: 0174-2092214

Mühlenhof Altkalen
17179 Altkalen
Tel.: 039973-70388
26.05.-12.09. Mi-So 13.00 - 17.00 Uhr
Backtage jeweils Mittwoch von Ostern bis 3. Advent

Bunker Eichenthal
Museum der dramatischen Art
Eichenthaler Weg 7
18334 Langsdorf / OT Eichenthal
Tel.: 038320-649866
April-Okt. täglich 10.00 - 18.00 Uhr
Nov.-März Sa, So 10.00 - 16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Jan. geschlossen

Klöster und Kirchen - monastery and churches

In dieser Region lohnt sich eine Entdeckungsfahrt zu den Klöstern 
und Kirchen. 
Alle Epochen sind mit interessanten Beispielen vertreten, z.B. die 
Romanik (Behren Lübchin), die Gotik (Altkalen), Renaissance und 
Barock in vielen Kirchenausstattungen, auch die Neugotik und 
Bauten aus unserem Jahrhundert (katholisches Gemeindezentrum 
in Neukalen).  

Kloster- und Schlossanlage Dargun
Dauerausstellung „Dargun - einst und jetzt“ 
Tel.: 039959-2530
Eintritt frei und auf Anmeldung, ab 15. Mai - September, Sa./So. 
13:30 - 16:30 Uhr.
Von Zisterziensermönchen erbaut, erlebte die Anlage im Laufe der 
Jahrhunderte eine wechselvolle Geschichte. Nach der Reformation 
wurde das Kloster zum Schloss umgebaut. Am Ende des zweiten 

rechten Chorbogen stammt von 1734, der Beichtstuhl stammt 
von 1715. 

Dom in Güstrow 
Tel.: 038436-82433, Mai - Oktober 10.00 - 17.00 Uhr 
Der Dom zu Güstrow gehört mit zur norddeutschen Backstein-
gotik und hat eine reiche Ausstattung von der späten Romanik 
bis in die Neuzeit zu „Dem Schwebenden“ von Ernst Barlach. 
Breit gelagert liegt er am Südrand der Stadt und strahlt eine 
große Ruhe aus. Der Domplatz ist ein besonderes Ensemble 
der Stadt.

Kirche in Basse
Ev.-Luth. Pfarre Basse  Tel.: 039972-51253
Basse war einst Mittelpunktdorf für 12 Ortschaften. Die Kirche 
wird 1364 erstmals urkundlich erwähnt, ist aber mit ihren äl-
testen Bauteilen in das 13. Jahrhundert zu datieren - ähnlich 
den Feldsteinkirchen in der Nachbarschaft. Chor und Sakristei 
sind aus Granitsteinen errichtet, der höhere Hauptraum ist als 
basilikaler Bau angelegt, aber nie vollendet. Ein achteckiges 
Dominikalgewölbe prägt den Chorraum.

Kirche in Behren-Lübchin
Ev.-Luth. Kirchgemeinde  Tel.: 039972-51253
Die Feldsteinkirche (13. Jahrhundert) in Behren-Lübchin ge-
hört zu den ältesten Dorfkirchen in Nordmecklenburg. Bei der 
Kirche handelt es sich um einen spätromanisch geprägten Gra-
nitquaderbau. Nach Osten ist ein Chor mit halbrunder, außen 
dreiseitiger Apsis angebaut, nach Westen ein quadratischer 
Turm mit achteckigem Obergeschoss. An den Außenmauern 
der Kirche haben sich Reste der einstigen Außenbemalung 
erhalten. Die älteste Glocke der Kirche stammt aus dem Jahr 
1435. Der Altaraufsatz besteht aus einer geschnitzten Kreuzi-
gungsgruppe vor einer gemalten Landschaft und stammt von 
1712. Auf der Westempore der Kirche ist eine Lütkemüller-Or-
gel von 1863 aufgestellt.

Kirche in Laage
Ev.-Luth. Pfarramt Laage     Tel. : 038459-36283
Die Laager Stadtkirche ist ein dreischiffiger Backstein-Hallen-
bau aus der Übergangszeit Romanik/Gotik. Der Chor der Kir-
che wurde schon vor Mitte des 13. Jahrhunderts erbaut, das 
Schiff und der Turm Mitte des 14. Jahrhunderts. Der Chores 
weist zwei Gewölbe mit starken Rippen auf. Sie werden von 
Pilaster-Bündeln getragen, die ungewöhnlich schöne Kapitelle 
von Laubwerk und Gesichtsmasken haben.

Kirche in Belitz
Ev.- Luth. Pfarramt   Tel.: 039976-50260
Die Kirche Belitz ist eine mittelalterliche Dorfkirche, die ihr 

Weltkrieges fielen das Schloss und die Klosterkirche einem Brand 
zum Opfer.
Der Schlosspark mit seinen fast 300-jährigen Eiben, Hainbuchen-
allee, der Streuobstwiese und den gepflegten Rasenplätzen lädt 
zum Spaziergang und Verweilen ein.

Kirche in Altkalen
Ev.- Luth. Pfarramt   Tel.: 039973-70218
1232 verleiht Bischof Conrad von Camin dem Abt Thietmar von 
Dargun das Patronat über die Kirche. Kalen erhält Stadtrecht, das 
1281 auf Neukalen übertragen wird (bedeutende Kirchenwandma-
lereien).

Kirche Neukalen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Tel.: 039956-20311
Die Kirche in Neukalen ist ein einschiffiger gotischer Ziegelbau. Sie 
wurde von 1285 bis 1290 erbaut und Johannes dem Täufer gewid-
met. Altar, Kanzel und Orgel sind Schnitzwerke aus der Renais-
sance. Besonders wertvoll ist der Altar (1610). Er nimmt die ge-
samte Ostseite der Kirche ein. Seine Bilder und Figuren erzählen 
die Leidens- und Auferstehungsgeschichte Jesu. Auffallend sind 
zwei sehr große Holzfiguren von Adam und Eva. Als Besonderheit 
findet man in kleinen Schriftfeldern das Glaubensbekenntnis auf 
Plattdeutsch.
www.kirchgemeinde-neukalen.de

Kirche in Gnoien
Ev.-Luth. Pfarre Gnoien  Tel.: 039971-12460
Die Kirche ist das älteste Bauwerk in der durch viele Brände und 
kriegerische Zerstörungen immer wieder heimgesuchten Stadt. 
Sie ist ein frühgotischer Backsteinbau aus der Mitte des 13. Jahr-
hunderts. Das Langhaus ist zweischiffig und mit Mittelpfeilern ver-
sehen. Ebenso wie das Langhaus ist auch der ältere Chorraum 
(oder Altarraum) mit Kreuzrippengewölben überspannt. 
Die Ostwand ziert eine Dreifenstergruppe. Reichhaltig ist der 
Fries- und Lisenschmuck. Starke Strebepfeiler stützen den Bau 
an den Seiten. Die umfassende Restaurierung des 19. Jahrhun-
derts prägte den Raum durch Ausmalung, Gestühl- und Emporen-
einbau. 

Kirche in Walkendorf
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Walkendorf  
Führungen:     Tel.: 039972-56192
Die Dorfkirche Walkendorf ist ein frühgotischer Backsteinbau, wohl 
aus der 2. Hälfte des 13. Jhd., erbaut auf doppeltquadratigem 
Grundriss, versehen mit 2 kuppligen Kreuzrippengewölben. Ein 
Fachwerkturm war einst vorhanden, Skizzen für seine Erneuerung 
finden sich noch bei den Pfarrbauakten, er wurde aber 1861 er-
setzt durch einen Vorraum und ein Türmchen auf dem mit Blenden 

Flughafen / airport

Flughafenstraße 1
18299 Laage 
Unsere Airline-Partner Germanwings, Lufthansa und Helvetic Air-
ways ermöglichen Ihnen eine schnelle und bequeme Anreise mit 
dem Flugzeug. Non-Stop geht es ab Köln/Bonn, Stuttgart, Mün-
chen und Zürich direkt nach Rostock – schnelle Umsteigeflüge 
mit der Germanwings via Köln oder Stuttgart und mit der Lufthan-
sa via München gibt es ab ganz Europa. www.rostock-airport.de

Fahrradverleih- und reparatur / bike rental outlet

Fahrradhof Grzysczok
Langestr. 33 
18195 Tessin    
Tel.: 038205-13466            
oder: 038205-66133 
www.fahrradhof-tessin.de

Tourist-Information / tourist-information

Tourist-Information Teterow
Marktplatz 9
17166 Teterow
Tel.: 03996-172028

heutiges neugotisches Erscheinungsbild bei einer umfas-
senden Sanierung in den Jahren 1886 bis 1888 erhielt. Auf 
dem umliegenden Friedhof liegen der Agrarreformer Johann 
Heinrich von Thünen und der Organist und erster Pomologe 
Mecklenburgs, Franz Hermann Müschen begraben. Außer-
dem befindet sich dort eine Grablege der Familie Bassewitz 
sowie ein Mahnmal für einen Wehrmachtsdeserteur, der im 
Mai 1945 erschossen wurde.

Kirche in Bristow
Renaissancekirche
Ev.-Kirchgemeinde Bülow Tel.: 03993-370345
Diese Kirche ist eine der ersten nach der Reformation ge-
bauten Dorfkirchen Deutschlands und damit der Welt. Sie ist 
die Erste im norddeutschen Raum. Die eigentliche Einmalig-
keit allerdings gewinnt sie durch ihre Ausstattung. 1352 wur-
de Nicolaus Hahn mit dem Gut belehnt. Die Familie blieb bis 
1687/1688 Besitzer des Gutes. Sie ließ am Ende des 16. Jahr-
hunderts die Kirche errichten. 

Kirche in Polchow 
Ev.-Luth.Pfarramt Recknitz  Tel.: 038459-36283
Die aus dem 13. Jahrhundert stammende Kirche wurde 1888 
wegen Baufälligkeit abgerissen. An ihre Stelle trat das zwi-
schen 1888 bis 1891 im neugotischen Stil von Gotthilf Lud-
wig Möckel entworfen und dem Teterower Baumeister Pitsch-
ner errichtete Gotteshaus. Auf dem an der Kirche gelegenen 
Friedhof steht die tausendjährige Sommerlinde. Sie wurde 
1937 zum Naturdenkmal erklärt und ist die älteste Linde Me-
cklenburgs.

Kirche in Schlieffenberg
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wattmannshagen  Die Kirche 
in Schlieffenberg wurde von dem Nürnberger Architekten von 
Heideloff entworfen und in der Zeit von 1854-1859 im neu-
gotischen Stil erbaut. In ihrer äußeren Erscheinung zeigt sie 
sich als Kreuzkirche, wobei der Dachfirst des Chores höher ist 
als der First des Langhauses. Der Kirchturm dieser auf einer 
Anhöhe gelegenen Kirche grüßt weit in die Landschaft.

Stadtinformation Dargun
Ausstellungen Kloster- und 
Schlossanlage
17159 Dargun
Tel.: 039959-22381

Stadtinformation Tessin
Heimatverein Tessin und Um-
land e.V.   
Alter Markt 10 
18195 Tessin 
Telefon: 03 82 05 / 657 16 

Apotheke / pharmacy

„Markt-Apotheke“ 
Hauptstr. 18
18299 Laage
Tel.: 038459-32055 

„Recknitztal-Apotheke“
Breesener Str. 37
18299 Laage 
Telefon: 03 84 59-3 62 35

„St.-Jürgen-Apotheke“
St.-Jürgen-Straße 14
18195 Tessin
Tel.: 038205-13231 

Apotheke im Tessinum
Karl-Marx-Straße 14
18195 Tessin
Tel.: 038205-71766

„Stadt-Apotheke“
mit Apotheker-Garten 
Friedenstraße 47 
17179 Gnoien
Tel.: 039971-13396 

„Hubertus-Apotheke“
Friedenstraße 29
17179 Gnoien
Tel.: 039971-1830

Tierärzte / veterinary sur-
geons

Dr. R. Rosemöller
Neu Vorwerk 5
17179 Boddin
Tel.: 039971-309830

Dr. med. vet. C. Scheffler
Denkmalsweg 1
18299 Laage Tel.: 038459-
36277, 
Funk: 0172-9565843

Dr.med.vet. K. Pallasch
Gildelandstraße 23
18195 Tessin
Tel.: 038205-13333

A.-M. Immich
Malchinerstraße 69
17166 Teterow

Tel.: 03996-123041

Ärzte - Zahnärzte / doctors 

- dentists

Gemeinschaftspraxis Dr. med. 
Kölbel & Dr. med. Preusler
Wellnesshotel Schloss Te-
schow.
17166 Teschow
Tel.: 03996-140460

Dr. med. M. Knabe - Allgemein-
medizin
Breesenerstr. 1
18299 Laage
Tel.: 038459-67900

Dr. Klaus-Dieter Schoknecht 
- Allgemeinmedizin 
Am Wiesengrund 42 
17179 Gnoien 
Tel.: 039971-12355

Dipl.-Med. A.-M. Bargholz - All-
gemeinmedizin
Friedenstraße 29
17179 Gnoien
Tel.: 039971-12247 

S. Zimmer - Zahnärztin 
Breesenerstr. 23 
18299 Laage 
Tel.: 038459-32697

Dr. Christian Zorn - Zahnarzt 
Rostocker Str. 1a  
17179 Gnoien
Tel.: 039971-12168 

Dr. L. Finke - Zahnarzt 
Hornburgstraße 18
17179 Gnoien
Tel.: 039971-12002 

Wossidlo Museum
17179 Walkendorf

Dorfstraße 7
Fon/Fax: 039972-569733
Förderverein der Heimat- 

und Kulturpflege
info@ausspanne-walkendorf.de

www.ausspanne-walkendorf.de/wos-
sidlo-haus.html

Landhaus Schloß Kölzow
18334 Dettmannsdorf-Kölzow

Am Park 5
Fon: 038228-619-0

Fax: 038228-619-88
info@schloss-koelzow.de
www.schloss-koelzow.de

Wildkräuterhotel Ehmkendof
18195 Ehmkendorf

Dorfstraße 20
Fon: 038228-61410
Fax: 038228-61415

kontakt@ehmkendorf.de
www.ehmkendorf.de

Gutshaus Vilz
18195 Tessin
Gutshaus Vilz

Fon: 038205-79398
bolz.vilz@t-online.de

Schloß Duckwitz
17179 Duckwitz

Duckwitz 10
Fon: 039972-51961
Fax: 038228-619-88

info@ferien-am-schloss.de
www.ferien-am-schloss.de

Schloss Lühburg
17179 Lühburg

Dorfstraße 38
Fon: 039972-591110
Fax: 039972-591128

info@schloss-luehburg.de
www.schloss-luehburg.de

Gutshaus Wesselstorf
18195 Wesselstorf

Dorfstraße 21
Fon: 038205-68902

Fax: 030-7819435
buchung@gutshauswesselstorf.de

www.gutshauswesselstorf.de

WeiterReiter
18299 Wardow

Dorfstraße 14
Fon: 038459-67867

Mobil: 0174-9858821
info@weiterreiter.de
www.weiterreiter.de

Alte Ausspanne
17179 Walkendorf

Dorfstraße 7
Fon/Fax: 039972-569733
Förderverein der Heimat- 

und Kulturpflege
inge.liefke@t-online.de

www.ausspanne-walkendorf.de

FerienGut Dalwitz
17179 Walkendorf

Dalwitz 46
Fon: 039972-56140

Fax: 039972-569817
post@gutdalwitz.de

www.feriengutdalwitz.de

Reitanlage Rodenberg
17179 Walkendorf

Dalwitz 46
Fon: 039972-56140

Fax: 039972-569817
info@reitanlage-rodenberg.de

www.feriengutdalwitz.de/reitanlage

Mecklenburger Meute
17179 Walkendorf

Dalwitz 39 a
Fon/Fax: 039972-50276

info@mecklenburger-meute.de
www.mecklenburger-meute.de

Alte Schule Dalwitz
17179 Walkendorf

Dalwitz 20
Fon: 039972-56140

bernd1dalwitz@aol.com
www.alte-schule-dalwitz.de

Kunsthausverlag Boddin
17179 Boddin
Dorfstraße 46

Fon: 039971-14600
Fax: 039971-14602

info@kunsthaus-verlag.de
www.kunsthaus-verlag.de

Gutshaus Rensow
17168 Rensow

Fon: 039972-56288
Mobil: 0171-1277050

info@gutshaus-rensow.de
www.gutshaus-rensow.de

Festspielhaus Schwiessel
17168 Neu Heinde / Schwiessel

Schloss Schwiessel
ParkLand-Management

mecklenburger-agrakultur@web.de

Gutshaus Belitz
17168 Belitz

Zum Gutshaus 1-3
Fon/Fax: 039976-50314
info@gutshaus-belitz.de
www.gutshaus-belitz.de

Schafscheune Vietschow
17168 Vietschow

Ringstraße 28
Fon: 039976-50186

info@schafscheune.de
www.schafscheune.de

Schloss Mitsuko
17168 Todendorf

Kastanienallee 21
Fon: 039975-759797

schloss-mitsuko@web.de
www.schloss-mitsuko.de

Herrenhaus Vogelsang
18279 Lalendorf

Ortsteil Vogelsang
Mobil: 0179-1165891

info@sphinxet.de
www.herrenhaus-vogelsang.de

La Dersentina
18279 Lalendorf

Ortsteil Dersentin
Mobil: 0179-2429246

info@gutshaus-dersentin.de
www.gut-dersentin.de
www.la-dersentina.de

Burg Schlitz
17166 Hohen Demzin

Burg Schlitz 2
Fon: 03996-12700

Fax: 03996-127070
info@burg-schlitz.de
www.burg-schlitz.de

Reitstall Maaß
17179 Duckwitz

Am Schloss
Fon: 039972-51969

Mobil: 0162-2394317
granzowmanu@web.de

www.reitstall-duckwitz.de

HINWEIS
 
Trotz gewissenhafter Bearbeitung kann eine Haftung für den Inhalt der 
Karte nicht übernommen werden. Sollten Sie Fehler oder zwischen-
zeitliche Änderungen feststellen, so sind wir bemüht entsprechende 
Korrekturen in der nächsten Auflage vorzunehmen. Hinweise zu Kar-
teninhalt und Gestaltung werden dankend angenommen.

Für die Unterstützung bei der inhaltlichen Gestaltung der Karte denken 
wir den beteiligten Einrichtungen, Institutionen, vereinen und Privat-
personen.

Die Karte ist in allen Teilen urheberrechtlich geschützt.
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Autowerkstatt / car repair 
shop

Autohaus Gebr. Müller
Gewerbegebiet 
„Am Tannenkopp“
18195 Tessin
Tel.: 038205-701-0

Autoreparatur Ott  
Polchower Chaussee 13
18299 Laage 
Tel.: 038459-67380
oder: 0172-3201666 



7. Bio-Landbauprojekt

20.06. Dalwitz, Bio erleben, anfassen, schmecken...

Das Projekt „Ökologischen Landbau anfassen, schmecken und erleben – Bio-Landbauprojekt

2014 – 2015“ will bereits im Schulalter auf die Bedeutung heimischer und regionaler Produkte so-

wie gesunder Ernährung aufmerksam machen und die Schüler für ökologische Belange sensibili-

sieren. Die geplanten Inhalte des Projektes stoßen auf großes Interesse in Bildungsbereich, Politik 

und Wirtschaft, da sie SchülerInnen helfen, sich elementare Grundlagen des täglichen Lebens mit 

Praxiserlebnissen bewusst zu machen und den Wert dieser zu erkennen. Dieses Informationsmate-

rial gibt Ihnen als beteiligte Schule wichtige Informationen zur Struktur des Projektes und den 

Grundsätzen der Erzeugung regionaler, ökologischer Produkte sowie deren Verarbeitung. Das Pro-

jekt wird erstmalig in Mecklenburg-Vorpommern, ja auch in Deutschland durchgeführt.  

Welches Obst wächst hier? „Arbeitsstunde“ Entdeckungen

In dem Projekt „Ökologischen Landbau anfassen, schmecken und erleben – Bio-Landbauprojekt 

2013-2015“ soll die Akzeptanz einer gesunden Ernährung mit regional erzeugten ökologischen 

Produkten nachhaltig gefördert werden. Die Themen gesunde Ernährung, Erzeugung landwirt-

schaftlicher Produkte und ökologischer Landbau sollen mittels klassenspezifischer Projekttage 

Bestandteil des Unterrichts der Klassen 1 bis 4 sein. Die Hauptakteure, die Schulkinder, stehen bei 

der Umsetzung des o. g. Projektes im Mittelpunkt.

Inhalte dieser Projekttage sind eine spielerische und aktive Einführung in die Themen „Ökologi-

scher Landbau“ und „Gesundes Essen“, die Interesse weckt, Fragestellungen eröffnet und Wissen 

vermittelt. Der thematische Aufbau ergibt sich durch das Kennenlernen der Erzeugung landwirt-

schaftlicher Produkte (Primärproduktion) in der 1. und 2. Klasse. Der Besuch bio-zertifizierter Ver-

arbeitungsbetriebe ist Themenschwerpunkt in der 3. Klasse. Hierbei sollen die Schulkinder die 

Verarbeitung der landwirtschaftlichen Produkten z. B. der Milchverarbeitung (Herstellung von 

Trinkmilch, Käse und Quark) kennen lernen. Die Einsatzmöglichkeiten der landwirtschaftlichen 

Primär- und Verarbeitungsprodukte in Speisen soll den Schülern der 4. Klasse aufgezeigt werden. 

Unser Verein ist Träger dieses Projektes.

M E C K L E N B U R G E R  P A R K L A N D
LPV Mecklenburger  Agrarkultur e .V.

M a i b r i t t  O l s e n  •  Te l e f o n :  0 3 8 4 5 9 - 6 6 9 8 3 3  •  w w w. m e c k l e n b u r g e r - a g r a r k u l t u r. d e  •  w w w. p l m v. d e

http://www.plmv.de
http://www.plmv.de


8. Sonstiges

17.01.2013 Flughafen Laage

Der LPV Mecklenburger Agrarkultur e.V. und das ParkLand Management stellen sich bei 

dem neuen Geschäftsführer des Flughafens Laage, Herrn Herget, vor, mit dem Ziel ge-

meinsame Schnittstellen im Tourismusmarketing zu finden. Eine gemeinsame Zusam-

menarbeit wird angestrebt.

20.02. Kloster Dargun, Marketingtreffen TV Mecklenburgische Schweiz

20.02. Rotary Tessin, Gutshaus Vilz

Frau Olsen hält einen Vortrag über die Entstehung und Entwicklung des „Mecklenburger 

ParkLand“

21.02. Uni Rostock, Prof. Dr. Behm

Gespräch über die Entwicklung des Projektes „Soundscapes“.

24.04. Stavenhagen

Teilnahme an der Tagung des Marketingausschusses TV Mecklenburgische Schweiz.

14.05. Rathaus Malchin, Mitgliederversammlung TV Meckl. Schweiz

23.06. Anfertigung von Emailleschildern 

Es wurden exclusiv 54 Emailleschilder mit dem Logo des Mecklenburger ParkLandes angefertigt. 

Diese werden an den Häusern unserer Akteure angebracht um den Wiedererkennungswert unse-

res Logos / der Region, erhöhen sollen

08.06. Gutshaus Rensow, AG Gutsanlagen 

Frau Olsen hält einen Vortrag über die Entstehung und Entwicklung des Mecklenburger Parklan-

des auf Einladung der AG Gutsanlagen.

17.06. Tourismusfrühstück in Rostock und MICE-Workshop

Im MICE-Workshop konnte Frau Olsen das Mecklenburger ParkLand als „Vorgarten von Rostock“ 

in die Projektansätze und als Idee zum Aufbau eines aktiven Netzwerkes mit den Rostocker Part-

nern einbringen.
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12.06. Miniaturstadt Bützow

Teilnahme an der Sitzung des Marketingausschusses TV Mecklenburgische Schweiz.

Blick auf das „Kleine Bützow“

Mitgliederversammlung

Am 05.12.2013 fand unsere letzte Mitgliederversammlung statt. Für die professionelle 

Fortsetzung des LandArt Projektes und der Umsetzung des beschlossenen Marketingpla-

nes für das Jahr 2014 wurde eine Marketingumlage für alle Netzwerkpartner beschlossen. 

Diese beträgt 500,- € pro Haus zuzüglich 10,- € pro Bett. Damit können wir u.a. unsere 

zahlreichen Messeauftritte, das Internetportal plmv.de und die Arbeit des Netzwerkmana-

gements kofinanzieren, da die Förderung für die Stelle des Regionalmanagements am 

31.12.2013 ausgelaufen ist. 
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